
Die KBV veröffentlicht neue Informationsmaterialien

zur elektronischen Patientenakte (ePA) die ab 2025

zur Anwendung kommt.

PraxisInfoSpezial

Eine neue Auflage der PraxisInfoSpezial enthält

Basiswissen rund um die ePA. Darin wird unter

anderem erläutert, welche Daten Praxen künftig

einpflegen müssen, wie der Zugriff auf die ePA erfolgt

und welche Informations- und

Dokumentationspflichten Ärzte und

Psychotherapeuten haben. Auch Fragen, ob eine

Einsichtnahme bei jedem Patienten-Kontakt

routinemäßig notwendig ist oder welche

Widerspruchsmöglichkeiten Versicherte haben,

werden beantwortet. Die PraxisInfoSpezial finden Sie

hier

Schaubild

Ergänzend zur PraxisInfoSpezial gibt es ein Schaubild, das wesentliche Informationen zur Nutzung der ePA in der

Praxis auf einer Seite zusammenfasst: https://www.kbv.de/media/sp/ePA_Infoblatt_Auf-einen-Blick.pdf

Video

Wie die elektronische Patientenakte die Anamnese, Diagnostik und Behandlung unterstützen kann, zeigt ein Video.

Anhand eines fiktiven Falls wird die Nutzung der ePA erläutert. Das Video steht auf der Internetseite der KBV bereit.

Weitere kommunikative Maßnahmen sind geplant, um die Praxen bestmöglich bei der geplanten Einführung und

Nutzung der ePA zu unterstützen. So starten die PraxisNachrichten in der kommenden Woche eine Serie zur ePA. Alle

zwei Wochen wird ein Aspekt näher erläutert.

Weitere Informationen auf den Seiten der KBV
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